
Übersicht Bürgschaftsprogramme

BMV classic
BMV direkt

BMV premium BMV express BMV Agrar Land Leasingbürgschaft

Einsatzbereich

Aus- und Umbauten,
Neuinvestitionen,

Ersatzbedarf und Modernisierungen/Rationalisierungen in
Betriebseinrichtungen und Produktionsanlagen,

Betriebsmittel- und Liquiditätsfinanzierungen

Umschuldungen sowie die Verbürgung von Sanierungskrediten sind
ebenso ausgeschlossen wie die Verbürgung von

Finanzierungsleasing.

Leasingfinanzierung
(Fahrzeuge, neue Maschinen oder Einrichtungen)

Ausgeschlossen sind Umschuldungen und Sanierungen.

Zielgruppe KMU der Land- und Forstwirtschaft,
Hofübernahmen sind grundsätzlich ausgeschlossen

KMU und Freiberufler

Bürgschaftsquote
Betriebsmittel bis 70 %
Investitionen bis 75 %
Existenzgründungen &

Nachfolgen bis 80 %

50% 70% bis 80 % 50 und 70 %

Bürgschaftsbetrag mind. 25 TEUR
bis zu 2.000 TEUR

mind. 500 TEUR
bis zu 2.000 TEUR

mind. 25 TEUR
bis zu 437,5 TEUR

mind. 25 TEUR
bis zu 2.500 TEUR

Variante 1 EIF COSME: > 70 TEUR
Variante 2 Bund / Land: bis 1.250 TEUR

Laufzeit max. 12 Jahre
bei Umlaufmittelfinanzierungen 6 höchstens 8 Jahre

12 bis 120 Monate

Bearbeitungsgebühr 1,25 % auf beantragte Kredithöhe  0,50 % auf beantragte Kredithöhe 0,50 % auf beantragte Kredithöhe 1,00 % auf Bürgschaftsbetrag
Die Höhe der Bürgschaftsprovision richtet sich nach der

Bonitätseinstufung des Unternehmens bei seiner Hausbank.

ldf. Provision 1,50 % p.a. auf val. Kreditbetrag 0,90 % p.a. auf val. Kreditbetrag 1,50 % p.a. auf val. Kreditbetrag mind. 1,00 % p.a. auf val. Bürgschaftsbetrag
Die Vertragslaufzeit und die Höhe des Anschaffungswertes

haben einen Einfluss auf die Provisionshöhe.

Sicherheiten

Persönliche Haftung der Inhaber/
-innen, Freiberufler/-innen bzw. der

tätigen Gesellschafter/-innen in Höhe
eines Jahresbruttogehaltes,

sowie in angemessener Höhe die
Abtretung der Rechte und Ansprüche

aus Risikolebensversicherungen.

Persönliche Haftung des Landwirtes bzw. der tätigen
Gesellschafter, sowie bankübliche Sicherheiten, soweit sie

vorhanden sind.

Leasingobjekt dient grundsätzlich gleichrangig und quotal als
Sicherheit und wird entsprechend in der Bürgschaftsurkunde

aufgeführt,
ein Wertansatz erfolgt aus Vorsichtsgründen nicht,

in Variante 1 und 2 eine persönliche Mitverpflichtung der
Gesellschafter,

in der Variante 2 ggf. auch eine zusätzliche
Risikolebensversicherung.

Antragstellung erfolgt grundsätzlich durch die Leasinggesellschaft über das
Finanzierungsportal

Beihilfe beihilfefrei

Beihilfeempfänger

Entscheidungszeit 72 Stunden ca. 14 Tage

Persönliche Haftung der Inhaber/-innen, Freiberufler/-innen bzw. der tätigen
Gesellschafter/-innen in Höhe eines Jahresbruttogehaltes sowie in
angemessener Höhe die Abtretung der Rechte und Ansprüche aus
Risikolebensversicherungen, sowie grundsätzliche Beachtung des

Sicherheitenvorschlages der Hausbank.

ca. 14 Tage (ca. 7 Tage bei EK)

Investitionen, Betriebsmittel und Avalen (gewerbliche Vorhaben)
Neukredite aller Art (einschließlich Leasing und Mietkauf) an das Unternehmen oder ihre

Inhaber/innen bzw. tätigen Gesellschafter/innen

Ausgeschlossen sind Umschuldungen und Sanierungen.

kleinste, kleine und mittler Unternehmen (KMU), Freiberufler
ausgeschlossen sind Existenzgründungs- und Nachfolgefinanzierungen im Programm BMV express

max. 8 Jahre bei Betriebsmitteln,
max. 15 Jahre bei Investitionen,

bei Finanzierung von baulichen Maßnahmen max. 23 Jahre

Online-Antrag

Die Bürgschaft hat einen Beihilfewert nach der „De-minimis“-Verordnung.

Beihilfeempfänger ist das Unternehmen.
Dieses hat die geltenden Bestimmungen bzgl. der Einhaltung der Förderhöchstgrenze bei der Kumulierung mit anderen beihilferelevanten Förderprogrammen/-krediten zu berücksichtigen.
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